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Aktion Saubere Hände  

BG Unfallklinik Tübingen unterstützt bundesweite Aktion zur Vermei-
dung von Krankenhausinfektionen 

Tübingen, 09.03.2009 - Expertenschätzungen gehen pro Jahr von etwa 

500.00 Fällen aus, in denen sich Patienten im Krankenhaus eine Infektion 

zuziehen. Die wichtigste Maßnahme zur Vermeidung der Übertragung von 

Infektionserregern ist die korrekte Desinfektion der Hände des Kranken-

hauspersonals. „Die Händedesinfektion ist eine der ältesten und wirk-

samsten Maßnahmen zum Schutz von Patienten und Personal vor Infekti-

onen,“  sagt Bernd Schäfer, Hygienefachkraft in der BG Unfallklinik Tübin-

gen (BGU). In der BGU sind Schulungen zur korrekten Händedesinfektion 

deshalb schon lange fester Bestandteil des Fortbildungsangebots für alle 

Mitarbeiter des Hauses. „Wir arbeiten bei unseren Schulungen sehr pra-

xisnah. Die Mitarbeiter führen die Händedesinfektion mit einer fluoreszie-

renden Substanz durch. Unter der UV-Lampe wird dann sichtbar, ob die 

Hände vollständig benetzt wurden“, erklärt Bernd Schäfer. Doris Diet-

mann, Pflegedirektorin der BGU, sagt hierzu: „Wir begrüßen die Initiative 

„Aktion Saubere Hände“ sehr und beteiligen uns gerne. Auch wir arbeiten 

täglich mit der Zielsetzung, noch mehr Qualität und Sicherheit in der Pati-

entenversorgung zu erreichen.“ 

Die „Aktion Saubere Hände“ ist ein bundesweites Projekt, das vom Bun-

desministerium für Gesundheit  gefördert wird. Initiatoren sind das Refe-

renzzentrum für die Überwachung von Krankenhausinfektionen, die Ge-

sellschaft für Qualitätsmanagement in der Gesundheitsversorgung sowie 

das Aktionsbündnis Patientensicherheit. Krankenhausinfektionen haben 

eine große sozialökonomische Bedeutung, da sie zu erheblichen Mehr-

kosten in der Patientenbehandlung führen. Patienten die eine Kranken-
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hausinfektion bekommen haben zusätzliche Belastungen und Leid sowie 

längere Liegezeiten im Krankenhaus. Ziel der Aktion ist es, ein Bewusst-

sein für die weitreichende Bedeutung der Händedesinfektion zu schaffen 

und die Händehygiene in den deutschen Krankenhäusern zu verbessern. 

Dadurch sollen im Krankenhaus erworbene, sogenannte nosokomiale In-

fektionen und die Ausbreitung von Problemkeimen vermieden werden. 

Im Rahmen der Aktion wird in der BG Unfallklinik am 12. März ein Aktions-

tag stattfinden. Bernd Schäfer hierzu: „Wir werden die Mitarbeiter der BGU 

mit einem zentralen Infostand am Personalcasino über die Aktion und das 

Thema Händehygiene informieren. Zusätzlich werden wir mit einem mobi-

len Info- und Demo-Wagen in  die verschiedenen Bereiche gehen und die 

Mitarbeiter vor Ort abholen“.  

 
Die BG Unfallklinik Tübingen zählt im Bereich Unfall- und Wiederherstellungschirurgie 
zu den renommiertesten Adressen in Deutschland und verfügt über ein modernes Zent-
rum für die chirurgische Behandlung von Verletzungen aller Art bis zum Polytrauma, in-
klusive der Versorgung schwerster Verbrennungen.  
Neben Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, Plastischer, Hand- und Tumorchirurgie ist 
die Klinik spezialisiert auf die Behandlung Rückenmarksverletzter, die Knie- und Hüftge-
lenksendoprothetik, auf orthopädische Rehabilitationsverfahren, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie. Seit Februar 2006 befindet sich die Klinik für Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgie ebenfalls unter dem Dach der BGU Tübingen. 
Pro Jahr werden hier über 8.500 Patienten stationär und rund 25.000 Patienten ambulant 
behandelt. Die chirurgischen Teams führen jährlich etwa 34 000 operative Eingriffe aus. 
Die Klinik steht gleichermaßen für Arbeitsunfallverletzte, Kassenpatienten und Selbstzah-
ler offen.  
Klinikträger ist der Verein für Berufsgenossenschaftliche Heilbehandlung Heidelberg e.V. 
Seinen Sitz hat der Trägerverein bei der Berufsgenossenschaft der chemischen Industrie 
(BG Chemie) in Heidelberg.  
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